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See the notice on TED website

283456-2026 - Ergebnis
Deutschland – Öffentlichkeitsarbeit – Redaktionelle Betreuung und fachliche Weiterentwicklung 
des Internetauftritts www.ins-netz-gehen.de
OJ S 80/2026 24/04/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG)
E-Mail: vergabe@bho-legal.com
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Redaktionelle Betreuung und fachliche Weiterentwicklung des Internetauftritts www.ins-
netz-gehen.de
Beschreibung: Vertragsgegenstand ist die kontinuierliche redaktionell-fachliche Betreuung 
sowie Aktualisierung und fachliche Weiterentwicklung des Internetauftritts www.ins-netz-gehen.

 insbesondere die Erstellung neuer Texte und die Aktualisierung bestehender Inhalte zu de,
allen Themen der Internetauftritte, inkl. das Korrektorat aller online gehenden Texte, die 
Weiter-entwicklung und Betreuung der Präsenz der Kampagne „Ins Netz gehen“ in sozialen 
Netz-werken sowie die Beantwortung von Bürgeranfragen. Weitere Einzelheiten ergeben sich 
aus der Leistungsbeschreibung (Anhang 03).
Kennung des Verfahrens: ed448557-e1ea-45c2-bef0-ac70c54549e9
Interne Kennung: BIÖG_RV2_06_25
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79416000 Öffentlichkeitsarbeit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 75130000 Unterstützende Dienste für die öffentliche Verwaltung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Köln

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Kommunikation findet ausschließlich über die Vergabeplattform 
statt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/283456-2026
mailto:vergabe@bho-legal.com
http://www.ins-netz-gehen.de
http://www.ins-netz-gehen.de
http://www.ins-netz-gehen.de
http://www.ins-netz-gehen.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Redaktionelle Betreuung und fachliche Weiterentwicklung des Internetauftritts www.ins-
netz-gehen.de
Beschreibung: Vertragsgegenstand ist die kontinuierliche redaktionell-fachliche Betreuung 
sowie Aktualisierung und fachliche Weiterentwicklung des Internetauftritts www.ins-netz-gehen.

 insbesondere die Erstellung neuer Texte und die Aktualisierung bestehender Inhalte zu de,
allen Themen der Internetauftritte, inkl. das Korrektorat aller online gehenden Texte, die 
Weiter-entwicklung und Betreuung der Präsenz der Kampagne „Ins Netz gehen“ in sozialen 
Netz-werken sowie die Beantwortung von Bürgeranfragen. Weitere Einzelheiten ergeben sich 
aus der Leistungsbeschreibung (Anhang 03).
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79416000 Öffentlichkeitsarbeit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 75130000 Unterstützende Dienste für die öffentliche Verwaltung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag kann insgesamt zweimal um jeweils sechs Monate zu 
den bestehenden Be-dingungen verlängert werden. Entschließt sich der Auftraggeber zur 
Inanspruchnahme der Verlängerungsoptionen, so teilt er dem Auftragnehmer dies spätestens 
drei Monate vor Ablauf des Leistungszeitraumes nach Abs. 2 bzw. vor Ablauf des ersten 
optionalen Verlängerungszeitraums nach Satz 1 schriftlich mit. Bei den Optionen handelt es 
sich jeweils um ein einseitiges Gestaltungsrecht des Auftraggebers. Der Auftragnehmer hat 
keinen Anspruch auf Inanspruchnahme der Optionen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Köln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag kann insgesamt zweimal um jeweils 
sechs Monate zu den bestehenden Be-dingungen verlängert werden. Entschließt sich der 
Auftraggeber zur Inanspruchnahme der Verlängerungsoptionen, so teilt er dem Auftragnehmer 
dies spätestens drei Monate vor Ablauf des Leistungszeitraumes nach Abs. 2 bzw. vor Ablauf 
des ersten optionalen Verlängerungszeitraums nach Satz 1 schriftlich mit. Bei den Optionen 
handelt es sich jeweils um ein einseitiges Gestaltungsrecht des Auftraggebers. Der 
Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf Inanspruchnahme der Optionen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt

http://www.ins-netz-gehen.de
http://www.ins-netz-gehen.de
http://www.ins-netz-gehen.de
http://www.ins-netz-gehen.de
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Beschreibung: Weitgehender Verzicht auf Printausdrucke sowie im Regelfall Durchführung 
von Besprechungen via Videokonferenz
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Die Ermittlung der Wirtschaftlichkeit erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-
Leistungs-Verhältnisses, § 127 GWB i.V. mit § 58 Abs. 1 und 2 VgV. Der Preis ist nicht das 
einzige Zuschlagskriterium. Die Zuschlagskriterien und deren Gewichtung ergeben sich 
ausführlich aus den Bewerbungsbedingungen (Anhang 00 der Vergabeunterlagen) und der 
Wertungsmatrix (Anhang 08 der Vergabeunterlagen).
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Erweiterten Richtwertmethode

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 
1 GWB). Die Zuschlagserteilung erfolgt 10 Kalendertage nach Absendung der beabsichtigten 
Zuschlagserteilung an die unterlegenen Bieter gem. § 134 Abs. 2 GWB. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt 
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Auf die 
prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem hingewiesen. Die 
Unwirksamkeit des öffentlichen Auftrags wegen eines Verstoßes gegen § 134 GWB kann 
gemäß § 135 Abs. 2 S. 1 GWB i.V.m. § 135 Abs. 1 Nr. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn 
sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. 
Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt 
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
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6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 393 000,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Raufeld Medien GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 393 000,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rang in der Liste der Gewinner: 1
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 01/04/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 13/04/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 10

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG)
Registrierungsnummer: 991-00144-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50825
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@bho-legal.com
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.bioeg.de/
Profil des Erwerbers: https://www.bioeg.de/service/vergabeverfahren/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

mailto:vergabe@bho-legal.com
https://www.bioeg.de/
https://www.bioeg.de/service/vergabeverfahren/
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E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 94990
Fax: +49 228 9499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Raufeld Medien GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE237345864
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10999
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ba276b9e-9e74-4f93-b3ec-d4d19847a51e  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/04/2026 12:40:36 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 283456-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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